
Starten und laden eines Buches

� Das große Bild zeigt LanguageExplorer nach dem Start:

. Der obere Teil enthält Menü und Werkzeugleiste.

. Beachten Sie die Sprachauswahlbox am rechten Rand der Werkzeuglei-
ste mit der die Sprache der Benutzerober�äche zur Laufzeit geändert wer-
den kann.

. Der mittlere Teil enthält die noch leeren Textfenster.

. Der untere Teil enthält Navigationselemente für eine schnelle, strukturelle
Navigation innerhalb der Texte.

� Das kleine Bild zeigt den angepassten Dateidialog der für jedes Buch die fol-
genden Informationen anzeigt:

. Autor, Sprache und Titel in allen Sprachen.

. Verfügbarkeit von Wörterbüchern für die vorhandenen Sprachen.

. Beachten Sie, daß diese Informationen in der den Einstellungen der
Sprachauswahlbox entsprechend Sprache angezeigt werden.
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Korrespondierende Sätze anzeigen

� Durch Klicken auf einen Satz werden die ihm entsprechenden Sätze in den
anderen Büchern unterstrichen.

Verwenden der Wörterbücher

� Durch Klicken auf ein Wort bei gedrückter Strg -Taste wird es im Wörterbuch-
fenster nachgeschlagen.

Einen KWIC-Index erzeugen

� Durch Klicken auf ein Wort bei gedrückter Umschalt -Taste wird im unteren
Fenster ein KWIC-Index erzeugt.

Verwendung des KWIC-Index

� Ein Klick auf einen Satz im KWIC-Index unterstreicht diesen und die ihm ent-
sprechenden Sätze im Textfenster.



Suchdialog und Eingabemethoden

� LanguageExplorer hat einen erweiterten Suchdialog:

. Suchen nach regulären Ausdrücken.

. KWIC-Indexerzeugung von beliebigen reg. Ausdrücken.

� LanguageExplorer besitzt eingebaute Eingabemethoden zur Eingabe fremder
Alphabete über die normale Tastatur.

Schriftauswahl und Online-Hilfe

� LanguageExplorer ist umfassend kon�gur ierbar (Schriften, Farben, Aussehen
und Sprache der graphischen Benutzerober�äche , etc)

� .. und besitzt ein komfortables Online-Hilfesystem.

Bücher für LanguageExplorer erstellen

� Bücher können auf einfache Weise mit LanguageAnalyzer erstellt werden.
Plugins erleichtern das halbautomatischen Verlinken der Texte.

Faksimileausgaben und parallele Kodierungen

� Die nächste Version unterstützt Faksimileausgaben und eine beliebige Anzahl
paralleler, externer Kodierungen pro Text.

Zusammenfassung der wichtigsten Eigenschaften

� Unterstützung beliebiger Sprachen (UNICODE).

. Von rechts nach links geschrieben Sprachen (z.Bsp. Hebräisch).

. Sprachen mit Schriftzeichen (z.Bsp. Japanisch).

� Unterstützung einer beliebigen Anzahl paralleler Texte.

� Feinkörnige Verknüpfungsmöglichkeiten bis hinunter auf Wortebene (Spei-
cherung der Texte im XML-Format).

� Komplexe Such- und Indexierungsmöglichkeiten.

� Eingebaute Wörterbücher.

� Ausgeklügelte, benutzerfreundliche, mehrsprachige gra�sche Benutzerober-
�äche .

� Plattformunabhängig (Windows, Linux und Mac OS X).

� Unterstützung starker Verschlüsselung für die Inhalte.

� Eigene Eingabemethoden für fremde Alphabete.

� Gedruckte und online Dokumentation in englischer und deutscher Sprache
vorhanden.
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